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Das Karriereportal der Wissenschaft 

 drucken  empfehlen  Stellenabo einrichten / ändern

Johann Wolfgang Goethe-Universität

An der Johann Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main ist am Fachbereich Medizin folgende

Stelle zu besetzen:

Institut für Allgemeinmedizin des Zentrums für Gesundheitswissenschaften: 

Professur (W2) für Chronische Krankheit  
und Versorgungsforschung (zunächst befristet auf 6 Jahre) 

Zu den Aufgaben der/des zukünftigen Stelleninhaberin/Stelleninhabers gehört die Vertretung des

Gebiets Versorgungsforschung in Forschung und Lehre. Bewerber/innen sollen die Approbation als

Ärztin/Arzt besitzen und über eigene klinisch-praktische Erfahrungen verfügen. Es wird erwartet, dass

die Bewerberin/der Bewerber durch ihre/seine Forschungstätigkeit international ausgewiesen ist.

Wissenschaftlich soll die Bewerberin/der Bewerber in der Entwicklung und Erprobung von neuen 

Versorgungskonzepten bei chronischer Krankheit und Multimorbidität in der ambulanten ärztlichen

Versorgung einen Schwerpunkt haben. Die Professur soll insbesondere der Durchführung von

hochwertigen Vorhaben zur Versorgungsforschung in der Allgemeinmedizin dienen.

Die Stelle ist verbunden mit der Leitung des Arbeitsbereichs Chronische Krankheit und 

Versorgungsforschung im Institut für Allgemeinmedizin (Direktor: Prof. Dr. Gerlach, Zentrum für

Gesundheitswissenschaften). Für diese Aufgaben ist eine ausgewiesene Fähigkeit zur interdisziplinären

Zusammenarbeit sowie zur Vermittlung zwischen Forschung und klinischer Praxis unerlässlich. Die

erfolgreiche Einwerbung von Drittmitteln wird vorausgesetzt.

Es gelten die Berufungsvoraussetzungen der §§ 70 und 71 HHG. Bewerberinnen und Bewerber haben

sich im Falle ihrer Berufung an der Selbstverwaltung der Universität zu beteiligen. Die Johann Wolfgang

Goethe-Universität strebt eine Erhöhung des Anteils von Frauen am wissenschaftlichen Personal an und

fordert daher Frauen nachdrücklich auf, sich zu bewerben. Schwerbehinderte Bewerberinnen/Bewerber

werden im Rahmen der geltenden gesetzlichen Bestimmungen bei der Stellenbesetzung bevorzugt 

behandelt.

Vor Abgabe Ihrer Bewerbung bitten wir Sie, ein Merkblatt über die erforderlichen Bewerbungsunterlagen

mit Textauszug der §§ 70 und 71 HHG und anderer Rechtsvorschriften sowie über die Gestaltung des

Schriftenverzeichnisses unter folgender Internet-Adresse auszudrucken: 

http://www.med.uni-frankfurt.de/dekanat/berufung/index.html

Bewerbungen sind nach den Richtlinien des Fachbereichs abzufassen und zu richten an:

Johann Wolfgang Goethe-Universität

Fachbereich Medizin

Der Dekan

Theodor-Stern-Kai 7

60590 Frankfurt am Main

Bewerbungsschluss: 27.09.2007
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